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berts , Port Adelaide und fuhr auf dem Dampfer Lubra zu --nächstnachPortLincoln,uuter35"15^S.und135°46'£).VonhierausbegabersichuachderStationBramsield,einemdemreichensüdaustralischeuSquatterPriceMauricegehörigenSchäsereianwesen,33^14'S.uud134^59'O.InBramsieldsollteerdienöthigenPferdeerhaltenundsichüberhauptmitallemNöthigenversehen.ErwolltesichdannnachderGroßenAustralischenBucht(GreatAustraliauBight)bisziemlichindieNähevonPortEuclabegeben,vondortausuugefähr100MilesnachNordengehen,umdaselbstgutesWeidelandauszusuchen.DiezudurchforschendeGegendistnochvölligunbekannt.DieKostenderExpe-ditionträgtderobenerwöhnteSquatterPriceMaurice.

 Nach Beendigung dieser Aufgabe gedenkt Ernst GilesnochweiteruachNordenhin,womangutesWeidelandver-muthet,vorzudriugeu,umdortfürdenoftgenanntenSquat-terThomasEldereineähnlicheArbeitauszuführen.Die-selbewirdetwadreiMonateZeitinAnspruchnehmen.NachVerlaufderselbenwirdderunsebenfallsschonbekannteJohannRoß,welchergegenwärtigimAuftragevouPriceMauricedieGegendenumdenLakeGairdnernäherer-forscht,sichdnrchdenContinentzuGilesbegebenundihmKameele,VorrätheundeventuellauchMannschaftzuführen,umeineDurchreifenachderwestaustralischenKüstevornehmenzukönnen.Dieselbesollsichzwischendensüd-lichenBreitegraden28und30entlangziehen,alsoinderRichtungwelcheRoßumdieMittedesJahres1874ver-geblichverfolgte.DievorgeschriebeneRouteliegtmithinbeträchtlichsüdlicheralsdiefrühervonGiles,GosseundForresteingeschlageueu,abernördlicheralsdievonEyreundForrestandersüdlichenMeeresküste.DieEntfernungvondemPunkte,vouwelchemGilesdiefeseinewestlicheReiseanzutretengedenkt,biszurnächstenwestaustralischenSchaf-stationindiesenBreiten—dieselbegehörtdenHerrenDempsterundliegtungefähr100MileslandeinwärtsvonEsperanceBay,34°©.und122°O.—beträgtingeraderLinieetwa600Miles,alleindieBeschaffenheitderzuberei-sendenGegendenwirddieseStreckeohneZweifelerheblich
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verlängern . Die fämnitlichen Kosteu der Expedition nimmtwiederThomasElderaufsich,welchersichumdieErfor-schuugdesInnernAustraliensschonsogroßeVerdiensteer-worden.

 Wenn man sich der bisherigen großen Leistungen desHerrnGileserinnert,soläßtsichwohlannehmen,erwerdeauchdiesMaluichtheimkommen,ohneneueund»vichtigeBeiträgezurgeographischenKenntnißAustralienszuliesern.JndeßhatihmThomasElderselbstverständlichdievolleFreiheitgelassen,nachBeltanaodereinerandernnochnähernStationzurückzukehren,sofernWitterungsverhältnisseoderandereunvorhergeseheneUmständeihmdieAusführungderihmgestelltenAufgabezurUnmöglichkeitmachen.

 Zum Schlüsse ein Wort über Beltana , welches zu er -wahuenwirschonmehrfachGelegenheithatten.VonPortAugustaaus,vouwoes115MilesnachNordenzuliegt,befindetsichdortdieersteStationdesUeberlandtelegraphen.ElderbesitztinunmittelbarerNähesehrbedeutcudeSchafe-reienundweuugleichesderennochetlicheweiternördlichgiebt,somagdochimmerhinBeltanagegenwärtigalsdieGrenzederZivilisationangesehenwerden.ExpeditionenundauderenachNordenzuziehendeGesellschaftenwählendaherauchgewöhnlichdiesenOrtzumAusgangspunktihrerWeiterreise.ElderunterhältdaselbstineinemgroßenPäd-dock,d.h.eingehägtenGraslande,einerKoppel,gegen600Kameele.Dieselegen2bis3MilesinderStundezurück,köunenaberschwerzugrößererGeschwindigkeitgebrachtwer-den.AufForschungsreisenundauflangenTransportstreckeninwasserarmenGegendenhabensiesichvortrefflichbewährt.DieaustralischenReisendenerzählen,daß,wennmanzumerstenMaleaufdenKameelenreitet,mananfänglicheinGefühlinsichverspüre,welchesderSeekrankheitsehrnahekommt,dassichiudeßschonuachzweibisdreiTagenwiederverliere.PferdehabeneineentsetzlicheFurchtvorKameeleuundderbloßeAnblickderselbenkanneinnochsoabgemattetesPferdzumschnellenReißausbringen.Esempfiehltsichda-hernamentlichForschnngsreifendenwenig,PferdeundKa*meelezugleichmitsichznführen.
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II .

 Wir gehen jetzt über zur Beibringung der Belege ansAsien,diebeifortgesetztemForschengewißnochweitreich-licherausfallenwerden.

 In Armenien herrscht der Glanbc , daß sündige WeibersiebenJahrelangzurStrafeinWölfeverwandeltwerden.NächtlicherWeiletritteinGeistznihnen,zwingtsiedasWolfsfellanzuziehenundnachdemdiesesgeschehenverschlingtdasWeibdieeigenenKinder,danndieihrerVerwandten,endlichfremdeKinder.SorastsiedieNachthindurch,bisderMorgenkommt,dannverstecktsiedasFellundnimmtwiederNienschengestaltan.EinMann,dereinemsolchenWerwolfeanfdieSpurgekommenwar,entdecktedasFellundwarfesinsFener.DakamplötzlicheinjammerndesWeibheranundsuchtedasWolfsfellausdemFeuerzuretten;alsesihrabernichtgelaug,verschwanddasWeibimRauche23).

23 ) Freiherr v . Hartha u scn , Transkaukasia I , 322 .

Globus XXVII . Nr . 24 .

 Nach der Vorstellung der Kolhs in Ostindien köunenmitHülfedesTeufelssichMenscheninTigerverwandeln,dieblutdürstigerundwilderalsgewöhnlichesind;getödtetverwandelnsiesichdauuwiederinMenschen.EinKolhsagtevorGerichtans:„MeineFrauistdurcheinenTigergetödtetworden;ichwardabeinndhabeesgesehen;ichver-folgteihnbiszumHansedesmirwohlbekanntenMannesPnsa,woervcrschwaud.GegeudiesensprachichnundenVerdachtans,daßermeineFraugetödtethabe,wasauchvonseinenVerwandtengeglaubtwurde.PusawurdemirvonseinenVerwandtenüberliefertundichfchlugihnsoforttodt."—DieanwesendenVerwandtenbestätigtendiesesvoll-kommennndsagtenweiterans,daßPnsaeinsteineganzeZiegeverschlungennuddabeigebrüllthabewieeiltTiger24).

 2i ) Nottrott , Die Goßner'sche Mission unter den Kolhs . Halle1874,82.
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